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Zungenfertig
arrangiert von

Hannes Fluckiger-Mick

Es gibt keine niedertrachtige
Behauptung, fur die sich

nicht irgendeine bose
Zunge fände

Wenn einer machtig genug
ist, kann er Justitia ungestraft

die Zunge
herausstrecken

Wenn man falsche Zungen
nur ebenso leicht aus dem
Verkehr ziehen konnte wie
falsche Banknoten!

Wie manchen hat es schon
den Kopf gekostet, weil er
seine Zunge nicht hüten
konnte'

Zungenfertigkeit ist kein In-

telligenzbeweis, wird aber
häufig als das eingeschätzt

Auf seiner glatten Zunge ist
schon mancher
Emporkömmling ausgerutscht

Trotz relativer Nahe zum
Gehirn formuliert die Zunge
vieles, was wenig oder
nichts mit Verstand zu tun
hat

Scharfe Zungen haben den
Seelenfrieden manches
Unschuldigen zerfetzt

Schicksal Das richtige
Wort lag ihm zwar auf der
Zunge, aber schliesslich ist
er daran erstickt

Konsequenztraining
Was wir zum Leben notig
haben das können wir uns
mit unserem ehrlich
verdienten Geld auch kaufen
Aber heute redet uns ja eine
ganze Industrie ein, mit
Geld,das wir noch gar nicht
verdient haben, Dinge zu
kaufen, die wir gar nicht
brauchen Boris
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